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Neunter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 57. Ratibor, den 17. July 1819. 


Am Putztiſch meiner Schoͤnen. In der ſchwarzen Locken Glanz, 
Wo Zephyre lieblich koſen, 
G. oh Schimmre hell ein Blumenkranz 
onne, Maͤdchen, mir die Lust, Von den ſchönſten weißen Noſen. 
Dich zu putzen, Dich zu ſchmücken! 


In dem bunten Kleider-Wuſt Arm' und Buſen bleiben frei, 
Kannſt Du feinen Mann entzuͤcken. An den Füßen blos Sandalen; 
6 88 Und vor allem! bleib' Dir treu, 
Bunte Kleider ſind es nicht Brauchſt Dich ſchoͤner nicht zu malen. 
Die des Maͤdchens Reize heben; 
Wenn's dem Bild' an Geiſt gebricht, Roſen⸗Roth und Lilien Weiß 
Kann kein Schnörkel es beleben. Auf den Lippen auf den Wangen; 


N f 1 Dieſes ſey der Zauberkreis, 
Weiß wie Schnee ſey Dein Gewand, Wo ſich alle Herzen fangen. 


Dunn und leicht wie Spinngewebe; 


Um den Leib ein Roſeband Doch, o Maͤdchen! was iſt Glanz, 
Daß ſich ſtramm der Buſen hebe. Was der Schimmer friſcher Jugend, 
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Schmüdt Dich nicht der ſchoͤne Kranz 

Holder Weiblichkeit und Tugend! 
Seelenreinheit, Sittſamkeit, 

Wie in Worten ſo in Blicken, 
Zeugen von der Lauterkeit 


Womit Geift und Herz Dich ſchmuͤcken! 


In dem holden Angeſicht 
Spieg'le ſich die ſchöne Seele, 

Die in jedem Zug' ausſpricht, 
Daß ſie Falſches nicht verhehle. 

Und um immer fchön zu ſeyn, 
Brauchſt Du weiter nichts auf Erden, 
Als blos — ohne alt zu ſeyn, 

Hundert Jahre alt zu werden. 


Y — m. 


Todes- Anzeige. 

Allen hohen Ständen, Herrſchaften und 
Hochwuͤrdigen Geiſtlichen wird mit tiefge⸗ 
beugtem Herzen hierdurch bekannt gemacht, 
daß Sr. Hochwuͤrden Gnaden 

Herr Bernardus Galbiers 
Praͤlat des ehemaligen Ciſtercienſer⸗Stifts 
Rauden am löten d. M. 10 Uhr früh in 
feinem zaſten Jahresalter durch Gottes 
höchſte Fügung von dieſem Zeitlichen abge⸗ 


rufen worden iſt. Als dieſer Verluſt den 
ſauͤmmtlichen innigſten Freunden ſchmerzlich 


iſt, wird anbey um Bezeugung ſowohl beſt⸗ 
gemeint allgemeiner als ſtiller Theilnahme 


gebethen durch 
a Zolondek, 


als Teſtaments⸗Executor. 
Ratibor den 16. July 1819. 
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vorgedruckt werden. 


Ankündigung 
eines Catechismus der Moſaiſchen 
Religion. 


Der Glaube iſt der Baum des Lebens. 
Nur muß dieſer, wenn er köoͤſtliche Frucht 
tragen ſoll, frühzeitig in dem jugendlichen 
Herzen Wurzel feen, bevor das Unkraut 
des Unglaubens ihr die Nahrung entzieht. 
Ich ſchmeichle mir daher der Frommen 
Beyfall zu erlangen, wenn ich ihnen einen 
in deutſcher Sprache verfaßten Gates 
chismus übergebe, worin die weſentlichſten 
Lehren der mofaifchen Religion ſyſtematiſch 
in einem leichten faßlichen Style vorge⸗ 
tragen ſind, und zur Belehrung der Jugend 
dienen ſollen, die der hebräifchen Sprache 
noch unkundig, die moſaiſchen Religions⸗ 
lebren aus der Urquelle nicht ſchoͤpfen 
konnen. f 
Ich habe zu dieſem Vorhaben den Weg 
der Vorausbezahlung eingeſchlagen, welche 
für 1 Exempl. 12 gGr. Pr. Cour. oder 
45 Xr. E. M. betragt. Sammler erhalten 
das Ste Exemplar gratis. Die Nahmen 
der Praͤnumeranten ſollen dem Werke, wel⸗ 
ches mit Ende September erſcheinen wird, 
Auswärtige Praͤnu⸗ 
meranten haben ſich gefaͤlligſt in Porto⸗ 
reyen Briefen an die pieſge Mapyiſche 

Dane zu wenden, 

rakau am 1. July 1819. 


J. Schönborn, 
Auf Erſuchen des Herrn Verfaßers 


bin auch ich erbötig Praͤnumeration anzu⸗ 


nehmen. \ 
Ratibor den ı 5 July 1819. 


Pappenheim. 


Auctions- Anzeige. 

Der Unterzeichnete wird die zum Nach⸗ 
laße des verſtorbenen Königl. Overlandes⸗ 
Gerichts = Vice = Präfidenten Herrn Reyder 
gehörigen Effekten, beftehend: 


in Silber, Uhren, einer goldenen Dofe, 
einem großen Brillantring von bedeuten 
dem Werthe, Porzellan, Fayence, aller: 
hand Möbeln und Hausgeraͤthe, Glaͤſern, 
Kupfer, Ziun u. dgl., auch männlichen 
Kleidungs⸗Stuͤcken, und einer betraͤcht⸗ 
lichen Sammlung von Büchern, ‚fo wie 
in einem Flügel» Forte- Piano, 
am gten Auguſt d. J. Nachmittags 2 Uhr, 
und an den folgenden Tagen, in dem Hauſe 
des Herrn Kaufmann Wolff am Markte 
hierſelbſt, gegen gleich baare Zahlung 


in Courant an den Meiſtbietenden 


oͤffentlich verkaufen, wozu Kaufluſtige hier- 
durch mit der Bemerkung eingeladen wer⸗ 
den: daß erſt nach dem Verkauf der 
Möbeln die Bücher vorkommen werden. 
Ratibor den 10. July 1819. 
Der Juſtiz = Rath 
Wiocke. 


Bekanntmachung. 


Auf Belangen der Erben iſt der zum 
öffentlichen Verkauf der zum Nachlaße der 
abgelebten Frau Amalia Schusder zu Loslau 
gehbrigen Effecten auf den 24. d. M. anſte⸗ 
hende Termin aus bewegenden Grunden 
auf den 26. July c. früh um 9 Uhr verlegt 
worden, welches dem Publico hiermit be⸗ 
kannt gemacht wird. Er 
Loslau den 9. July 1819. 
Das Kameral⸗Gerichts-Amt der 
Freien Mindern Standesherr⸗ 
ſchaft Loslau. 


An zeig e. 

Ein Bediente der treu und ehrlich ge⸗ 
dient — worüber feine Zeugniſſe vortheil⸗ 
haft, ſprechen — wuͤnſcht einen baldigen 
Dienſt anderweitig zu bekommen; die 
Redaktion weiſt a ſolchen nach. 

Ratibor den 14. July 1819. 
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Anzeige. 
In meinem Hauſe auf der Fleiſchergaſſe 


iſt eine große einzelne Stube hintenheraus 


für einen einzelnen Mann von jezt an zu 
vermiethen. 5 

Ratibor den 16. July 1819. 

e Franz Kaminsky. 


Bekauntmachung. 


Zum öffentlichen Verkauf des dem 
Kaufmann Johann Galli gehörigen, 
zu Mittel: Drtiß unter hieſiger Ge⸗ 
richtsbarkeit nahe bei Ratibor gelegenen, 
auf 3944 Rthl. Kurant gewuͤrdigten Vor⸗ 
werks⸗Antheils, hat terminus perem- 
torius am 12. Mai c. angeſtanden, an 
welchem ein Meiſtgeboth von 3000 Rthl. 
gemacht worden iſt. Da jedoch die Real⸗ 
glaͤubiger auf Fortſetzung der Subhaſtation 
angetragen haben; yo iſt hierzu ein einziger 
und peremtoriſcher Termin auf den 27. 
Juli 1819 früb um 10 Uhr in der hie⸗ 
ſigen Gerichts = Amts = Kanzlei anberaumt 
worden, wozu alle beſitz- und zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kaufluſtige zu erscheinen, ihre Gebothe 
abzugeben, mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden erfolgen, und auf die 
ſpaͤter eingehenden Gebothe keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. \ 
Ratibor deu 13. Mai 1819. 

Fuͤrſtlich von Sayn = Wittgenſteinſches 
Gericht ad Scum. Spir. 


Lange. Schaͤfer. 


— — 


An zeige. 

Die Herrſchaft Toſt fol entweder im 
Ganzen oder in kleinen Parzellen verpachtet 
werden. Zu dieſem Behuf iſt ein Licita⸗ 
tions = Termin \ s 

auf den 21, d. M. 
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vor dem dortigen Gerichts > Amte anbe⸗ 
raumt worden, wozu Pachtluſtige hiermit 
eingeladen werden. 

Anſchlaͤge und Bedingungen ſind bey 


dem dortigen Wirthſchafts-Amte täglich 


einzuſehen. 
es den 3. July 1819. 
Chriſtophsky, 
Dber = Amtmann. 


Anzeige. 

Die Fuͤrſtl. Lichnowskiſche Inſpection 
benachrichtiget hierdurch, daß den 20. dieſes 
Monats July zu Grabowka bey Ratibor 
verſchiedene Gattungen Rindvieh modo 
licitationis verkauft werden, wozu Leb⸗ 
haber der Rindviehzucht hoͤflichſt einge⸗ 
laden werden; der Anfang wird um 10 Uhr 
Vormittags gemacht. 

König, 
Oberamtmann. 


Guths verkauf. 


Veraͤnderungswegen iſt ein zwiſchen 
Waldenburg, Altwaſſer und Salzbrunn 
gelegenes, mit einem neuen ganz maßiven 
Wohngebaͤude fo wie in ſonſt gutem Zus 
ſtande befindliches Ruſtikal⸗ Guth, zu 
welchem Steinkohlen⸗ Gruben = Antheile 
gehoͤren, im Laufe dieſes Sommers aus 
freier Hand zu verkaufen, und das Nähere 
in portofreien Briefen in meinem Com⸗ 
mißions⸗Bureau zu erfahren. 

Desgleichen habe ich 20,000 Rthlr. 
innerhalb Zweidrittel der landſchaftlichen 
Taxe zu 5 pC. ſofort auszuleihen. 

Gros⸗Strehlitz den 8. July 1819. 

Herrmann. 


An feige. 

Ein junger Menſch von guter Familie 
und gehoͤrigen Schulkenutnißen kann als 
Lehrling der Landwirthſchaft ein unentgeld⸗ 
liches Uaterkommen auf drey Jahre, bey 
einer Herrſchaft finden. Eine nahere Rach⸗ 
weiſung ertheilt auf poſtfreye Anfragen 
die Redaction des Oberſchleſ. Anzeigers. 


Ratibor den 8. July 1819. 


Getrelde⸗Preiſe zu Ratibor pro Bres- 
lauer Scheffel, in Courant. 


3 Weis] Rog: | Ger: Ha- Erb⸗ 
15. 
Juſy ] zen. [gen J fe. J fer. fen. 


1819. . al. gt] N. gt.] N. fal. . fol. 
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Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslan 
vom 10. July 1819. Pr. Cour. 


p. St. Holl. Rand⸗Dukat. — — — 

. Kaiſerl. ditto art. 4 föl. — 

s + | Ogd. wichtige ditte | — — — 
p. 100 tel. | Friedrichsd'or 110 rel. — ger. 
. Pfandbr. v. 1000 rtl. 107 rtl.— agr. 
. ditto 500 roy rtl. 4 gar. 
dittso 100 [ rtl. — agr. 
150 fl. I Wiener ESiuldſ. Sch. 42 rtl. — gr. 
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Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen 8 D’r. Cour. pro Spalten s Zeile. 


